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Leipziger Neujahrsbaby im Klinikum St. Georg geboren 
 

Insgesamt acht Kinder erblicken am Silvestertag das Licht der Welt im Klinikum St. 
Georg / Das Neujahrsbaby wird zwei Minuten nach Mitternacht geboren 

 
Leipzig. Die ersten Neujahrsraketen hatten wahrscheinlich noch nicht einmal ihre Flugbahn 
erreicht, als der kleine Franz im Kreißsaal des Klinikums St. Georgs seinen ersten Schrei 
von sich gab.  Gerade einmal zwei Minuten war das neue Jahr alt, da erblickte der Junge – 
51 cm lang und 3.905 g schwer – das Licht der Welt.  
 
Eigentlich hatten sich die Eltern auf einen gemütlichen Silvesterabend bei Freunden 
eingestellt. Aber dann wurde gegen 19:00 Uhr doch der Weg zur Geburtsklinik 
unumgänglich. Und nun ging alles recht schnell, wie der stolze Papa berichtete.  
 
Franz ist das zweite Kind der glücklichen Eltern Darlanus Tacoronte (eine gebürtige 
Kubanerin) und Mario Heine. Auch der größere Bruder Leopold (1,5 Jahre alt) hat am 
heutigen Neujahrsnachmittag dem Jüngeren bereits einen ersten Besuch abgestattet. 
 
Geschäftsführerin Dr. Iris Minde ließ es sich auch in diesem Jahr nicht nehmen, den 
glücklichen Eltern zum Neujahrsbaby persönlich zu gratulieren. 
2013 galt ihr Besuch dem kleinen Phillipp. Denn: Im Klinikum St. Georg wurde nun bereits 
zum zweiten Mal in Folge das erste Baby Leipzigs geboren.   
 

Klinikum St. Georg, Geburtenzahlen der letzten Jahre: 
Geburten 2008: 1401 
Geburten 2009: 1405 
Geburten 2010: 1414 
Geburten 2011: 1416 
Geburten 2012: 1565 
Geburten 2013: 1638 
 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 
 
 

. . .  
 

mailto:unternehmenskommunikation@sanktgeorg.de


Seite 2 von 2, Andrea Minker, Klinikum St. Georg gGmbH, Pi 01, 01.01.2014 

 
St. Georg Unternehmensgruppe: 
 
Die St. Georg Unternehmensgruppe besteht aus dem Klinikum St. Georg gGmbH, fünf Tochtergesellschaften (einschließlich 
Fachkrankenhaus Hubertusburg) und dem Eigenbetrieb Städtisches Klinikum „St. Georg“ Leipzig und beschäftigt insgesamt 
rund 3.370 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.  
Während der Städtische Eigenbetrieb überwiegend Aufgaben für die Stadt Leipzig übernimmt, gehört das Klinikum St. Georg 
gGmbH nach dem Landeskrankenhausplan zu den Krankenhäusern der Schwerpunktversorgung. Zudem fungiert die gGmbH 
als Akademisches Lehrkrankenhaus für die Universität Leipzig.   
 
Gemessen an der Spezialisierung und dem Krankheitsschweregrad reichen die medizinischen Leistungen bis zur 
Maximalversorgung.  
 
Die Unternehmensgruppe ist an 17 Standorten in und um Leipzig präsent und verfügt derzeit über rund 1.700 Betten und 
tagesklinische Plätze im Krankenhausbereich, in der Klinik für Forensische Psychiatrie, in der Rehabilitation sowie im Bereich 
medizinisch-sozialer Wohnheime, in Notschlafstellen und Übernachtungshäusern.  
 
Jährlich werden ca. 47.000 Patientinnen und Patienten stationär und teilstationär behandelt. Die Zahl der ambulanten Patienten 
liegt bei 140.000. Der Jahresdurchschnitt an stationären Operationen liegt bei 16.500, die Operationszahl ambulant bei 2.700. 
 
Die Leistungen werden in 26 Kliniken mit jeweiligen Fachbereichen, Ambulanzen, einer Belegbettenstation, in interdisziplinären 
Behandlungszentren, Instituten, Notaufnahmen und Tageskliniken erbracht. Zum Unternehmen gehören eine Geriatrische  
Rehabilitation, ein Pflegeheim für Menschen im Wachkoma, eine sozialtherapeutische Wohnstätte, der Verbund Gemeindenahe 
Psychiatrie, das Zentrum für Drogenhilfe, eine Tumorberatungsstelle, ein ambulanter Pflegedienst, eine Krankenhausapotheke 
und ein Bildungszentrum mit Medizinischer Berufsfachschule. Eine Infektionszentrale fungiert als Kompetenzzentrum für ganz 
Deutschland. Bundesweite Bedeutung hat zudem das Schwerbrandverletztenzentrum, in dem jeder Schweregrad von 
Verbrennungen behandelt werden kann. Von überregionaler Bedeutung ist zudem die Klinik für Spezialisierte Septische 
Chirurgie. 
 
Die St. Georg Unternehmensgruppe ist ein wichtiger Auftraggeber. In den letzten 20 Jahren wurden mehr als 350 Mio. Euro in 
Sanierung, Umbau und die Einrichtung von Gebäuden sowie in Medizintechnik investiert.  
Der Jahresumsatz im Jahr 2012 betrug 203 Mio. Euro.  
 
Im Jahr 2012 beging das „St. Georg“ sein 800-jähriges Jubiläum. Damit ist es das älteste Krankenhaus im Raum Leipzig.  Das 
„St. Georg“ des 21. Jahrhunderts versteht sich als ein Krankenhaus, das gemäß seiner traditionellen Verpflichtung den Weg 
zum medizinisch-sozialen Zentrum beschreitet. Entsprechend dem Leitmotiv „Klinikum St. Georg - Heilung und mehr“ sehen es 
die hier tätigen „Georgianer“ als ihren Auftrag an, kranken und bedürftigen Menschen eine individuell bestmögliche Behandlung 
und Betreuung zu gewähren.  
 
E-Mail: info@sanktgeorg.de; www.sanktgeorg.de 
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